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Luftmessung mittels Passivsammler  

Probenahme: Röhrchen-Typ Anleitung 

Allgemeines 

Die Messung mittels eines Passivsammlers besteht aus der Probenahme am Messort und der Analyse der 
Passivsammler im Labor. Während der Probenahme sammelt der Passivsammler über den gesamten 
Expositionszeitraum Schadstoffe aus der Luft. Anschliessend wird der Passivsammler in unserem akkreditierten 
Labor analysiert und die Menge an Schadstoff bestimmt.  

Diese Anleitung beschreibt das Vorgehen bei der Probenahme mit einem Passivsammler des Röhrchen-
Typs, d.h. NO2 (SP01), NOX (SP12) sowie NOX-Set (SP12-S). 

Messstelle einrichten 

Zur Messung im Aussenbereich werden Passivsammler zum Schutz 
vor Witterungseinflüssen in einem Schutzbehälter exponiert. Dieser 
bietet Platz für bis zu 6 Passivsammler des Röhrchentyps.  

Wir empfehlen die Behälter an den ausgewählten Messorten in einer 
Höhe von 2 bis 2.5 m frei anströmbar zu montieren. Dafür eignen 
sich Installationsmöglichkeiten, wie Strassenlaternen oder auch 
selbst errichtete Holzpfähle. Der Schutzbehälter wird mittels 
Kabelbinder, Schnur oder Draht befestigt. Der Messort sollte 
möglichst sicher vor Vandalismus sein. 

 

Probenahme 

 

Für die Probenahme müssen die Passivsammler über den gesamten 
Expositionszeitraum geöffnet bleiben: 

Start Probenahme: 

1) Schutzbehälter öffnen (roter Deckel) 

2) rote Verschlusskappe vom Passivsammler entfernen & aufbewahren 

3) Schutzfilter (grüne Verschlusskappe) anbringen*  

4) Passivsammler im Schutzbehälter platzieren  

5) Schutzbehälter schliessen (roter Deckel)  

Ende Probenahme: 

6) Schutzbehälter öffnen (roter Deckel) 

7) Passivsammler aus Schutzbehälter entnehmen  

8) Schutzfilter (grüne Verschlusskappe) vom Passivsammler 
entfernen* 

9) Passivsammler mit roter Verschlusskappe verschliessen 

10) Schutzbehälter schliessen (roter Deckel) 

* In Ausnahmefällen kann auf die Verwendung von Schutzfiltern verzichtet werden. In 

diesem Fall bleiben die Röhrchen offen während der Probenahme 
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Protokoll – Dokumentation der Probenahme 

Für eine Messung mittels Passivsammler ist die Protokollierung der Probenahme zwingend notwendig. 

Bitte verwenden Sie unsere Excel-Vorlage Probenahmeprotokoll für die Dokumentation. Sie steht auf unserer 
Homepage zur Verfügung oder wir senden sie gerne auf Anfrage zu.  

In der Vorlage können Sie unter dem Abschnitt Kundeninformationen Ihre Angaben zur Messkampagne 
erfassen.  

Im nächsten Abschnitt wird der entsprechende Passivsammlertyp über ein Dropdown Menü ausgewählt: 

 

Geben Sie an ob ein Schutzfilter (grüne Verschlusskappe) verwendet wurde. Diese Information ist für die 
Berechnung der Schadstoffkonzentration relevant.  

Im Hauptteil des Protokolls werden alle Daten rund um die Probennahme erfasst. Dazu in der ersten Spalte eine 
eindeutige Bezeichnung für den Messort eintragen.  

In der zweiten Spalte wird der Passivsammler, identifiziert und über die Passivsammler Kennung, dem Messort 
zugewiesen. Diese Kennung entspricht ihrem Kundencode mit einer fortlaufenden Nummer und ist auf der 
Etikette des Passivsammlers zu finden. 

Unter Exposition werden Start- und Enddatum, sowie die entsprechenden Zeiten, der Probenahme erfasst. 

 

Bemerkungen: Notizen, wie z.B. besondere Vorkommnisse während der Exposition oder genauere 
Informationen zum Messort, etc. (optional).  

Temp und P: Durch diese Felder können Sie die durchschnittliche Lufttemperatur (Temp) und den Druck (P) 
während des Messzeitraums erfassen. Obwohl die Eingabe dieser Daten nicht zwingend ist, können sie zur 
Anpassung der Schadstoffkonzentrationsberechnungen herangezogen werden. Falls Sie eine solche Anpassung 
in Betracht ziehen, kontaktieren Sie uns bitte unbedingt im Voraus. Gemeinsam werden wir die Auswirkung 
dieser Korrektur besprechen. 

Haltbarkeit und Lagerung der Passivsammler 

Bitte beachten Sie die individuellen Lagerbedingungen sowie die Haltbarkeit vor und nach der Probenahme der 
Passivsammler. Sie finden diese Informationen auf dem Produktdatenblatt des betreffenden Passivsammlers. 
Die Haltbarkeit vor der Probenahme, expiry date, finden Sie ausserdem auf der Etikette des Sammlers. 

Bewahren Sie die Passivsammler stets in einem verschliessbaren Plastikbeutel auf. 

Vermeiden Sie extreme Hitze, wie sie z.B. im aufgeheizten Auto im Sommer entstehen kann. 

Rücksendung 

Senden Sie die Passivsammler und das Probenahmeprotokoll zurück an uns: 

Passivsammler an:  passam AG, Schellenstrasse 44, 8708 Männedorf, Schweiz  

Probenahmeprotokoll:  die Excel Datei per E-Mail an passam@passam.ch 
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